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Benennung für die schriftliche Anhörung „Blaues Wachstum“ 
 
 
Sehr geehrter Herr Kollege Lehnert, sehr geehrter Herr Wagner, 
 
Für die CDU-Fraktion - Fachbereich Europa - benenne ich für die schriftliche 
Anhörung zu den Drs. 18/257 und Drs. 18/408 gemäß Beschluss des 
Europaauschusses v. 09. Januar 2013 folgende Anzuhörende: 
 

 Prof. Dr. Herzig, GEOMAR – Helmholtz Zentrum Kiel 
 Prof. Dr. Thorsten Reusch, Marine Aquakultur 
 Prof. Dr. Johannes F. Imhoff, Zentrum für marine Wirkstoffe 
 Fachhochschule Flensburg 
 Maritimes Cluster Management Norddeutschland Dr. Nico von Busse 
 Maritime Consulting Group e.V., Dr. Kai Ahrendt 
 Bundesverband Windenergie 
 Landesfischereiverband Schleswig-Holstein 
 Tourismusverband Schleswig-Holstein 
 Verband Deutscher Reeder 
 Gesamtverband Schleswig-Holsteinischer Häfen e.V. 
 Verband für Schiffbau und Meerestechnik e.V. 
 Verband Deutscher Maschinen- und Anlagenbau e.V. 
 Wirtschaftsförderung und Technologietransfer Schleswig-Holstein 
 Gesamtverband Schleswig-Holsteinischer Häfen e.V. 
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Um den Anzuhörenden eine Beantwortung der Fragestellungen zu erleichtern, 
wurde zu den Anträgen eine Ergänzung von Fragen beschlossen. Wir bitten um 
Berücksichtigung folgender Fragen: 
 
 
 
Sehen Sie Handlungsfelder und  Aufgaben für die Politik, die Ihrer Ansicht nach 
nicht ausreichend Berücksichtigung gefunden haben bzw. die sich neu 
entwickeln, um die Entwicklungspotentiale der marinen und maritimen Wirtschaft 
zu nutzen? 
 
Welche Aufgaben/Probleme sollten dabei vordringlich angegangen werden? 
 
Bei welchen politischen Maßnahmen und Initiativen sollte in besonderer Weise 
die Landespolitik aktiv werden bzw. ihre Aktivitäten verstärken? 
 
Welche bestehenden sowie laufenden Maßnahmen und Projekte bewerten Sie 
als erfolgreich? 
 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 

 2 




